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386602-2025 - Wettbewerb

Deutschland - IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung — Cloud
Migrationspartner

OJ S 113/2025 16/06/2025

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AIRSYS Airport Business Information Systems GmbH
E-Mail: zentraleinkauf@ham.airport.de
Tatigkeit des Auftraggebers: Flughafenanlagen

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Cloud Migrationspartner
Beschreibung: Dienstleister fur die Migration von IT-Services in die Cloud
Kennung des Verfahrens: 11652a82-3040-41ec-853e-1292599¢ea4e7
Interne Kennung: 25051114064
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und
Hilfestellung

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Flughafenstralle 1-3
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22335
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Zum Datenaustausch sowie zur Kommunikation mit den Bewerbern
/Bietern wird ausschlieBlich die Al Vergabeplattform in Verbindung mit dem Al Bietercockpit
verwendet. Hierzu ist eine Registrierung erforderlich. Teilnahmeantrage und Angebote sind
zwingend digital Uber das Bietercockpit zu bearbeiten und einzureichen. Es ist nicht
erforderlich, Unterlagen handisch zu unterschreiben. Das Herunterladen, Ausfullen und
Importieren von Dateien, z.B. Ausflllen eines Preisblatts, kann mdglich sein. a) Der
Auftraggeber (AG) ist ausschliel3lich Sektorenauftraggeber nach § 100 Abs. 1 Nr. 2 GWB. b)
Zu Kooperationsformen im vorliegenden Vergabeverfahren: Die Unterlagen zum
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden, zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit
sowie zur technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit (Eignungsunterlagen) sind bei
Vorliegen einer Bewerbergemeinschaft fur jedes Mitglied der Gemeinschaft vorzulegen.
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Bewerber od. Bewerbergemeinschaften, welche sich zum Nachweis der wirtschaftlichen und
finanziellen oder technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit auf andere Unternehmen
berufen, mussen die Eignungsunterlagen fir die anderen Unternehmen insoweit vorlegen, als
die Bezugnahme auf die Leistungsfahigkeit Dritter erfolgt. Zusatzlich hat der Bewerber mit
dem Teilnahmeantrag die Verpflichtungserklarung der anderen Unternehmen vorzulegen,
nach deren Inhalt die rechtlich und tatsachlich abgesicherte Verfligbarkeit Gber die
entsprechenden Ressourcen der Dritten nachgewiesen wird. Bei Bezugnahme auf
Kapazitaten anderer Unternehmen im Hinblick auf die wirtschaftliche oder finanzielle
Leistungsfahigkeit ist durch diese ausdrucklich zu bestatigen, dass es mit dem Bewerber im
Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchflihrung entsprechend dem Umfang der
Eignungsleihe haftet. Beabsichtigt der Bewerber, im Hinblick auf vorzulegende Nachweise fur
die erforderliche berufliche Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise
oder die einschlagige berufliche Erfahrung die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch
zu nehmen, so ist durch dieses ausdrticklich zu bestatigen, dass es die Leistungen als
Subunternehmer im Auftragsfall erbringen wird, fur die diese Kapazitaten bendétigt werden. c)
Die Teilnahmeantrage sind in allen Bestandteilen in deutscher Sprache einzureichen; bei
fremdsprachigen Dokumenten in deutscher Ubersetzung. d) Der AG behélt sich nach § 15
Abs. 4 SektVO vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben. Dieses gilt
auch fur einzelne Lose dieser Vergabe. e) Die Zeitangaben zur Laufzeit des Vertrages in
dieser Bekanntmachung stehen unter dem Vorbehalt der Anpassung und Aktualisierung. f)
Der AG behalt sich vor, bei weniger als drei zulassungsfahigen Teilnahmeantragen das
vorliegende Vergabeverfahren einzustellen. Der AG behalt sich zudem vor, bei weniger als
drei wertungsfahigen Angeboten das vorliegende Vergabeverfahren einzustellen. Bei einer
losweisen Vergabe gelten die voranstehenden Vorbehalte fir jedes Los. In beiden Fallen
behalt sich der AG vor, jeweils ein Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb
durchzufiihren. g) Datenschutz: Der Bewerber hat die Bestimmungen der DSGVO, des
Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz
personenbezogenen Daten einzuhalten. Fir die Ubermittlung personenbezogener Daten an
den AG tragt der Bewerber die datenschutzrechtliche Verantwortung und hat entsprechend die
Rechtmaligkeit sicherzustellen (z.B. durch Einholung von Einwilligungen bei Angaben
naturlicher Personen). h) Objektive Teilnahmeregeln und -kriterien Der AG behalt sich nach §
51 Abs. 2 SektVO unter Einhaltung der Grundsatze der Transparenz und der
Gleichbehandlung vor, die Bewerber aufzufordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen oder sonstige Nachweise nachzureichen, zu
vervollstandigen oder zu korrigieren. Der AG wird anschlie3end die vollstandigen
Teilnahmeantrage inhaltlich prifen. Die Prifung bezieht sich auf die Einhaltung etwaiger fur
die Eignungsunterlagen genannter Mindestanforderungen. Unbeschadet etwaiger
Mindestanforderungen wird der Auftraggeber inhaltlich prtfen, ob die grundsatzliche Eignung
des Bewerbers nach den geforderten Eignungsunterlagen vorliegt. Kann im Ergebnis die
grundsatzliche Eignung nicht bejaht werden, wird der Teilnahmeatrag nicht bertcksichtigt.
Eine ggdf. erforderliche Bewertung der Teilnahmeantrage erfolgt gemaf} nachfolgender
Vorgaben. Der AG behalt sich vor, beteiligte Unternehmen nach § 124 GWB auszuschliefen,
wenn einer der dort genannten fakultativen Ausschlussgrinde vorliegt. Die Nennung der
Ausschlussgrinde in der Bekanntmachung ist daher nicht abschlieRend. Bei Vorliegen von
Ausschlussgrunden wird der AG Angaben der Bewerber zur Selbstreinigung nach § 125 GWB
sowie den zulassigen Zeitraum fur Ausschlisse nach § 126 GWB bertcksichtigen. Zusatzlich
zu den geforderten Eignungsunterlagen sind keine Bescheinigungen oder Erklarungen von
Behdrden oder sonstigen Einrichtungen vorzulegen. Der AG behalt sich vor, bei Zweifeln an
der Erfullung der vorgenannten Vorgaben Bescheinigungen oder Erklarungen im
vorgenannten Sinn zu fordern. Ein Hinweis auf eine Praqualifizierung des Bewerbers kann die
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geforderten Eignungsunterlagen nicht ersetzen, da die fur die Praqualifizierung geforderten
Angaben und Eigenerklarungen nicht mit den vorliegend vorgegebenen Erklarungen und
Nachweisen inhaltlich Gbereinstimmen. i) Angabe zur Beschrankung der Zahl der Bewerber,
die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden. Geplante Mindestzahl: 3
Hochstzahl: 6 Objektive Kriterien fur die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: Sollte
die Durchfluhrung des Teilnahmewettbewerbs ergeben, dass mehr Bewerber grundsatzlich
geeignet sind, als zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden sollen, so wird der
Auftraggeber die Bewerber auswahlen, welche die nachfolgend aufgeflihrten
Eignungsvoraussetzungen am besten erfullen. Um dies zu ermitteln, wird der Auftraggeber die
nachfolgend beschriebene Bewertung vornehmen. Der Auftraggeber wird eine
Bewertungsmatrix verwenden, bei der ein Bewerber maximal 1.000 Punkte erreichen kann.
Von diesen 1.000 Punkten entfallen - Maximal 300 Punkte auf die Unterlagen zur ISO-
Zertifizierungen. Bei Einreichen aller geforderten Zertifikate wird die volle Punktzahl vergeben.
Sollten weniger als die geforderten Zertifikate eingereicht werden, erfolgt Punktabzug. -
Maximal 700 Punkte auf die Unterlagen der weitere Zertifizierungen. Bei Einreichen aller
geforderten Zertifikate wird die volle Punktzahl vergeben. Sollten weniger als die geforderten
Zertifikate eingereicht werden, erfolgt Punktabzug. Im Rahmen der vorgenannten Gewichtung
werden die vorgenannten Unterlagen bewertet. Die Bewertung der benannten Unterlagen wird
anhand des nachfolgenden Bewertungsmafstabes erfolgen: 5 Punkte: Der Bewerber erfullt
das jeweilige Merkmal vollstandig und uneingeschrankt; 4 Punkte: Punkteabzug, da die
Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal vereinzelt bzw.
geringflgige Defizite und Schwachen aufweisen; 3 Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen
und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal mehrere bzw. nicht lediglich geringe
Defizite und Schwachen aufweisen; 2 Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben
des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal weiterreichende bzw. gewichtige Defizite und
Schwachen aufweisen oder: Die Erklarungen und Angaben des Bewerbers enthalten zum
jeweiligen Merkmal nur wenige wertungsfahige Aussagen; 1 Punkt: Punkteabzug, da die
Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal insgesamt bzw.
schwerwiegende Defizite und Schwachen aufweisen; 0 Punkte: Punkteabzug, da die
Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal in allen Belangen
ungenugend bzw. unzureichend sind, oder: Die Erklarungen und Angaben des Bewerbers
enthalten zum jeweiligen Merkmal keine wertungsfahigen Angaben. Der AG wird
Teilnahmeantrage unbericksichtigt lassen, die bei einer Bewertung weniger als 500 Punkte
erreichen. Die Ermittlung des Punkteergebnisses fur jede Unterlage erfolgt durch die
Verwendung eines Gewichtungsfaktors, mit dem bei einer Bewertung mit 5 Punkten die
jeweilige maximale Punktezahl entsprechend der prozentualen Gewichtung erzielt werden
kann. Sollte sich aufgrund der Bewertung ergeben, dass durch eine mehrfache Belegung einer
Rangstelle die vorgenannte Hochstzahl der zur Angebotsabgabe zuzulassenden Bewerber
beschritten wird, wird der Auftraggeber alle Bewerber mit einer erfolgreichen Rangstelle
bertcksichtigen. j) Der AG behalt sich vor, die mit der Bekanntmachung veroéffentlichten
informatorischen Vergabeunterlagen anzupassen und den ausgewahlten Bewerbern eine
Uberarbeitete Fassung der Vergabeunterlagen, zur Verfligung zu stellen.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/25/EU

sektvo -

2.1.6. Ausschlussgrinde
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Der Bewerber erklart, dass keiner der in § 123
GWB genannten zwingenden Ausschlussgrinde vorliegt.
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Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Der Bewerber erklart, dass
er nicht zahlungsunfahig ist, dass Uber das Vermdgen des Bewerbers kein Insolvenzverfahren
oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder er6ffnet worden ist, dass die Eréffnung
eines solchen Verfahrens mangels Masse nicht abgelehnt worden ist, sich der Bewerber nicht
im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tatigkeit eingestellt hat, § 124 Abs. 1 Nr. 2
GWB.

Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: Der Bewerber erklart, dass er im
Rahmen der beruflichen Tatigkeit nicht nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat,
durch die die Integritat des Bewerbers in Frage gestellt wird, § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB; das
Verhalten einer rechtskraftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn
diese Person als fiur die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu
gehdrt auch die Uberwachung der Geschéaftsfihrung oder die sonstige Ausiibung von
Kontrollbefugnissen in leitender Stellung, § 123 Abs. 3 GWB entsprechend.

Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Der Bewerber erklart, dass er in den letzten
zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstol3es gegen Vorschriften (z. B. § 23 AEntG, § 21
MiLoG oder Vorschriften wegen illegaler Beschaftigung von Arbeitskraften), die zu einer
Eintragung im Gewerbezentralregister gefuhrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen oder einer Geldbulie von mehr
als 2.500 EUR belegt worden ist.

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten: Der
Bewerber erklart, dass er nach bestem Wissen und aufgrund sorgfaltiger Prafung keine
Kenntnis davon hat, dass weder er noch eine seiner Tochtergesellschaften oder ein
verbundenes Unternehmen, an dem er die Mehrheit der Anteile halt, als sanktionierte Person
gefuhrt wird, gegen die wirtschaftliche oder rechtliche Beschrankungen aufgrund einer
Sanktionsverordnung (z.B. Antiterrorverordnung VO (EG) Nr. 2580/2001 (Anti-Terrorismus),
VO (EG) Nr. 881/2002 (Al-Qaida), VO (EU) Nr. 753/2011 (Taliban) oder VO (EU) 2019/796
(Cyberangriffe)) verhangt wurden; "Sanktionen" meint die 6konomischen Sanktionsgesetze,
Regeln, Embargos oder beschrankenden Malinahmen, die Gberwacht, erlassen oder
durchgesetzt werden durch: (a) die Europaische Union einschlieBlich ihrer Mitgliedstaaten; (b)
das Vereinigte Konigreich; (c) die Schweiz; (d) die Vereinigten Staaten von Amerika; (e) die
Vereinten Nationen; sowie (f) die jeweils zustandigen Regierungsstellen und Behdrden der
vorstehenden Staaten/Staatenbunde, einschlie3lich, aber nicht beschrankt auf, das "United
States Department of Treasury's Office of Foreign Assets Control" (OFAC), das "United States
Department of State", das "United States Department of Commerce" sowie "Her Majesty's
Treasury". "Sanktionsbehdrde" meint jede der in der Definition "Sanktionen" unter Absatz (f)
genannten Regierungsstellen und Behorden. "Sanktioniertes Land" meint jeden Staat oder
jedes Gebiet, der/das Gegenstand von Sanktionen ist. "Sanktionsliste" meint jede von einer
Sanktionsbehérde in Bezug auf Sanktionen gefihrte Liste oder 6ffentliche Verkliindung einer
Sanktionsdesignation durch eine Sanktionsbehdrde, jeweils in ihrer gultigen Fassung.
"Sanktionierte Person" meint eine Person, (a) die auf einer Sanktionsliste gefuhrt wird oder, im
Fall einer juristischen Person, die im Mehrheitsbesitz einer auf einer Sanktionsliste genannten
Person steht oder (b) im Fall einer juristischen Person, deren Sitz sich in einem Sanktionierten
Land befindet.

Rein innerstaatliche Ausschlussgrinde: Der Bewerber erklart, dass fur ihn kein im Sinne des §
22 Abs. 1 und Abs. 2 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG) relevanter
rechtskraftig festgestellter Verstol gegen das LkSG vorliegt.

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
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Titel: Cloud Migrationspartner

Beschreibung: Im Rahmen dieses Projektes sollen bestehende IT-Services, die aktuell in einer
klassischen RZ-Infrastruktur betrieben werden, systematisch und gem. des hanseatischen
Anspruchsniveaus in die Microsoft Azure-Cloud migriert werden. Vorrangiges Ziel ist es, die
Betriebsstabilitat zu steigern, die Betriebskosten zu senken, die Skalierungsmdglichkeiten und
die Sicherheit zu erhéhen.

Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und
Hilfestellung

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Flughafenstralle 1-3
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22335
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2027

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 3

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (ber das éffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausubung
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Benennung der Handelsregisternummer oder eine
gleichwertige eindeutige Unternehmensbezeichnung einer zustéandigen Verwaltungsbehdrde
oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: a) Eigenerklarung zum Umsatz des Bewerbers (€/ohne
Umsatzsteuer), der auf Leistungen entfallt, die mit den vorliegend ausgeschriebenen
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Leistungen vergleichbar sind, aufgeteilt fir die letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre;
b) Eigenerklarung zum Gesamtumsatz des Bewerbers (€/ohne Umsatzsteuer), aufgeteilt fur
die letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre;

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: a) Benennung der Anzahl der in den letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahren jahresdurchschnittlich beim Bewerber beschaftigten
Arbeitskrafte (fur jedes Geschaftsjahr getrennt), gegliedert nach Berufsgruppen sowie nach
Anzahl; b) Darstellung der Geschaftsbereiche des Unternehmens des Bewerbers, z. B. durch
Vorlage eines Organigramms (Gliederungsplans) des Unternehmens. c) Vorlage der
folgenden Zertifizierungen (oder gleichwertig): ISO-Zertifizierungen « ISO 27001 fur
Informationssicherheit « ISO 27017 fur Cloud-Sicherheit « ISO 27018 fur Datenschutz in der
Cloud d) Vorlage der folgenden Zertifizierungen des voraussichtlich eingesetzten Personals:
Azure-Skills (Zertifizierung) « AZ104 Azure Administrator Kurs « AZ305 Microsoft Azure
Infrastructure Solutions Projekt-Skills (Zertifizierungen) « Project Management Professional
(PMP) « Certified Associate in Project Management (CAPM) « Scrum Master & Scrum Product
Owner €) Angaben zu realisierten Referenzprojekten des Bewerbers aus den vor der
Veroffentlichung dieser Bekanntmachung vergangenen 60 Monaten, bei denen in Art und
Umfang mit der vorliegend ausgeschriebenen Leistung (vgl. Vergabeunterlagen) vergleichbare
Leistungen durchgefuhrt wurden. Erwartet werden folgende Angaben fur jedes
Referenzprojekt: - Name des AG - Adresse des AG - Ansprechpartner Die Benennung eines
Ansprechpartners beim AG mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse bleibt zur Uberpriifung
der Referenz vorbehalten - Standort der Referenz - Kurzbeschreibung der Art der erbrachten
Leistungen mit Angaben zu den besonderen Umstanden der Leistungserbringung wie etwa
Leistungserbringung unter laufendem Betrieb, Leistungserbringung im Sicherheitsbereich oder
unter vergleichbaren Beschrankungen des Zutritts sowie [weitere Angaben] -
Kurzbeschreibung des Umfangs der erbrachten Leistungen mit Angaben zur Auftragssumme
(€/ohne Umsatzsteuer) sowie [weitere Angaben] - Zeitangaben zur Referenz mit Angabe des
Zeitraums der Leistungserbringung - Angaben zu Eigenleistung bzw. Kooperation mit
Angaben zu: Vollstandige Eigenleistung mit Nachunternehmern oder in Kooperation mit
anderen Unternehmen Benennung der Eigenleistungen des Bewerbers bei Beteiligung Dritter
(Nachunternehmer/Kooperation) Eigenleistungsanteil in Prozent Mindeststandard: Es mussen
mindestens drei Azure-Cloud-Migrationen bei drei unterschiedlichen Auftraggebern umgesetzt
und abgeschlossen worden sein. Sowohl der Start als auch das Ende der Migration missen
innerhalb der vergangenen 60 Monate stattgefunden haben.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 6

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefluhrt. In jeder Phase
koénnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Migrationskonzept
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Beschreibung: Bitte erstellen Sie ein Konzept, wie die Migration aus Ihrer Sicht optimalerweise
konkret erfolgen sollte. Skizzieren Sie den Ablauf anhand der in der Leistungsbeschreibung
dargestellten Services so granular wie mdglich und skalieren dieses auf die avisierte
Projektlaufzeit. Berticksichtigen Sie dabei bitte, dass wir unseren Rechenzentrumsbetreiber
die Arvato Systems Digital GmbH mit einbinden. Die Arvato Systems stellt aktuell auch die
laaC in unserem Azure Tenant bereit und betreibt diese dort. Im Rahmen des Konzeptes soll
auch deutlich dargestellt werden, wie das Microsoft Funding integrieren wird und welche
Auswirkungen dies auf den Auftraggebern haben wird. Arbeiten Sie in den Migrationskonzept
klar heraus, - wie Sie die Anwendung des Cloud Addoption Frameworks von Microsoft
sicherstellen. - welche Methode Sie anwenden werden und das "perfekte" R aus den 7Rs flr
einen Service zu ermitteln. - wie Sie bereits im Vorwege einer Servicemigration den ROI & die
zukunftigen Betriebskosten festlegen.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Projektplan

Beschreibung: Dieses Konzept umfasst die folgenden Punkte: - Hohe Detaillierung fur die
Projektlaufzeit - Kritischer Pfad resp. Projektrisiken - Rollen und Umfang - Methodischer
Ausblick fur die optionalen Folgejahre

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Projekt Governance

Beschreibung: Das Konzept umfasst bieterseitige Angaben zur Projektstruktur, der
Rollenverteilung und Zusammenarbeit zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer sowie
Informationen, wie das Projekt Auftragnehmerseitig gesteuert werden wird. Dariber hinaus ist
der Bieter angehalten, darzustellen, wie das Projekt Auftragnehmerseitig besetzt sein wird
(Rollen/Kompetenzen und Anzahl der Projektmitarbeiter).

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Personaleinsatzkonzept

Beschreibung: Das auftragsbezogene Personaleinsatzkonzept hat in Textform darzustellen,
welche organisatorischen und personellen Dispositionen vom Bieter im Auftragsfall getroffen
werden. Diese Konzeptdarstellung des Bieters hat bezogen auf die vorliegend
ausgeschriebenen Leistungen auf folgende Aspekte einzugehen: Benennung des
Leitungspersonals mit folgenden Angaben: - Namentliche Nennung der Person - Angabe der
beruflichen Qualifikation sowie etwaiger Zusatzqualifikationen - Beschreibung der allgemeinen
Berufserfahrung - Beschreibung der auftragsbezogenen Projekterfahrung durch Benennung
von mit dem vorliegenden Projekt vergleichbaren Referenzen der benannten Person, mit
Angaben zu: Auftraggeber, Standort der Referenz, Art der erbrachten Leistung, Umfang der
erbrachten Leistung, Zeitraum der Leistungserbringung im Referenzprojekt, Zeitraum der
Projektbeteiligung der benannten Person, Funktion der benannten Person im Projekt,
besondere Umstande der Leistungserbringung. - Dauer der Zugehorigkeit der benannten
Person zum Projekt - Frihestmaogliche Verflugbarkeit im Auftragsfall Die voranstehend
aufgeflihrten Angaben sind zu erteilen fur folgende Funktionen des Leitungspersonals: -
Projektleitung - Stellvertretung
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis (siehe Dokument "Aufforderung zur Angebotsabgabe")
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://fham-vp-prod.ai-hosting.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-196b4c777e8-
10d032bf242bf55

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse fur die Einreichung: https://fham-vp-prod.ai-hosting.de/NetServer/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 14/07/2025 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 5 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Es bleibt bei der gesetzlichen Ausgangslage.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen fiur die Ausfihrung des Auftrags: Nach §128 Abs. 1 GWB
Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhalt, anzunehmende Rechtsform:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmachtigtem Vertreter. Klinftige Bietergemeinschaften
mussen den Teilnahmeantrag als Bewerbergemeinschaft einreichen. Zum Nachweis des
Vorliegens einer Bewerbergemeinschaft muss eine ausdrtickliche Erklarung der
Bewerbergemeinschaft mit dem Teilnahmeantrag eingereicht werden, in welchem die
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft benannt werden sowie dasjenige Mitglied der
Bewerbergemeinschaft, welches die Bewerbergemeinschaft im vorliegenden
Vergabeverfahren gegenlber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt. Die
vorbeschriebene Bewerbergemeinschaftserklarung muss von samtlichen Mitgliedern der
Bewerbergemeinschaft unterzeichnet sein.
Finanzielle Vereinbarung: sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
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Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Finanzbehdrde, Interner Service und Steuerung, Vergabekammer (Abt. 14)
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Auf die Riigeobliegenheiten nach § 160 Abs. 3
GWB wird verwiesen. Ein Nachprufungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S 1 Nr. 4 GWB
insbesondere unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, der Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: AIRSYS
Airport Business Information Systems GmbH
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: AIRSYS Airport Business Information
Systems GmbH
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: AIRSYS Airport Business Information Systems GmbH
Registrierungsnummer: USt. ID-Nr.: DE 219812212
Postanschrift: Flughafenstralle 1-3
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22335
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Flughafen Hamburg GmbH - Zentraleinkauf
E-Mail: zentraleinkauf@ham.airport.de
Telefon: +49 40 5075 0
Internetadresse: https://www.hamburg-airport.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Finanzbehérde, Interner Service und Steuerung, Vergabekammer
(Abt. 14)
Registrierungsnummer: 1:040428231690
Postanschrift: Gansemarkt 36
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20354
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de
Telefon: +49 40428231690
Fax: +49 40427923080
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle
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8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b338fcb3-cd53-4fab-8b69-34a2ad33294a - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 13/06/2025 10:19:43 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 386602-2025

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 113/2025

Datum der Veroffentlichung: 16/06/2025

386602-2025 Page 10/10


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	Informationen zur Bekanntmachung

